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Guten Tag

Flr die SAG PPP neigt sich ein aktives und aufregen-
des Jahr langsam dem Ende zu. In diesem Newsletter
blicken wir zurlick auf die Hohenpunkte der zweiten
Jahreshélfte und wagen bereits einen Ausblick ins Jahr
2019.

Im Juni 2018 fand in Winterthur das Symposium zum
Thema «Integration von psychologischen Aspekten in
die Physiotherapie» statt. Die Veranstaltung war mit
120 Teilnehmern aus dem In- und Ausland ein grosser
Erfolg. Zusatzlich fand im September eine Fachveran-
staltung mit Cristina Staub statt. In den letzten Mona-
ten hat sich wiederholt gezeigt, dass die Themen Psy-
chosomatik und Psychiatrie innerhalb der Physiothe-
rapie vermehrt in den Fokus ricken. So wurde
«Mental Health» erstmals zum offiziellen Thema des
Internationalen Tages der Physiotherapie vom 8. Sep-
tember ernannt. Zudem wurde erstmals eine Sonder-
ausgabe des Magazins physioactive zum Thema Psy-
chiatrie publiziert. Diese Bespiele verdeutlichen: Die

Physiotherapie wird zunehmend auf Themen der Psy-
chiatrie aufmerksam.

Der Schwung von diesem Jahr wird uns auch 2019
weiter antreiben. In der neuen Agenda notieren wir
im Speziellen den Physiotherapie-Weltkongress in
Genf und das 2. Symposium zum Thema «Integration
von psychologischen Aspekten in die Physiotherapie»,
das in Bern stattfinden wird. Diese und weitere Veran-
staltungen werden die Themen unserer Arbeitsgruppe
weiter in den Fokus riicken und die Entwicklung der
Physiotherapie in der Psychosomatik und Psychiatrie
fordern.

Mit der 8. Ausgabe des Newsletters der SAG PPP
mochten wir uns bei allen Mitgliederinnen und Unter-
stltzerlnnen bedanken. Unsere Arbeitsgruppe ist auch
in Zukunft auf Eure Unterstiitzung angewiesen!

Herzliche Grisse,
Emanuel Brunner, Vorstandsmitglied SAG PPP

Daniela Benz, Mitglied SAG PPP

Die SAG PPP ist eine anerkannte Fachgruppe des Schweizer Physiotherapie Verbandes, physioswiss, und offizielles Mitglied der International
Organisation of Physical Therapy in Mental Health IOPTMH, einer Subgruppe der World Confederation for Physical Therapy WCPT.

Symposium in Winterthur

Am 29. Juni 2019 fand am Kantonsspital Winterthur
(KSW) das Symposium zum Thema «Integration von
psychologischen Aspekten in die Physiotherapie»
statt. Die Veranstaltung fand in Zusammenarbeit
zwischen dem KSW und der SAG PPP statt. Mit insge-
samt 120 Teilnehmern war die eintdgige Veranstal-
tung ein voller Erfolg. Das Symposium bot einen aus-
gezeichneten Rahmen fir Prasentationen und Dis-
kussionen von unterschiedlichen Themen beziiglich
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der Physiotherapie in den Bereichen der Psychosoma- PO st INTEGRATION VON
tik und Psychiatrie. Die Referenten und Teilnehmer

. : : . PSYCHOLOGISCHEN
kamen aus den Bereichen Physiotherapie, Psychiatrie, ASPEKTEN IN DIE
Psychologie, Ergotherapie, Pflege, Kostentrdger und
Politik. Damit war das Symposium wahrlich eine inter- PHYSIOTHERAPIE

Freitag, 29. Juni 2018

disziplindre Veranstaltung. Zudem war Veranstaltung
auch international gepragt. Das Symposium brachte

08.30-17.00 Uhr
KSW, Aula Ut

Teilnehmer aus der Schweiz, Osterreich, Deutschland
und Belgien nach Winterthur.

Save the Date: Das KSW und die SAG PPP freuen sich,
dass am 8. November 2019 in Bern das 2. Symposium
zum Thema «Integration von psychologischen Aspek-
ten in die Physiotherapie» stattfinden wird.

(;,\G PPP KANTONSSPITAL

WINTERTHUR

Eines der primadren Ziele der SAG PPP ist es, den Austausch zwischen Mitgliederlnnen und Interessierten anzure-

gen. Dafir findet mehrmals jahrlich der Fachaustausch satt. Am 28. September 2018 fand in Ziirich ein Fachaus-
tausch mit Cristina Staub (PT, PhD) statt. Die SAG PPP bedankt sich ganz herzlich bei Cristina Staub fiir den wichti-
gen Beitrag!

Riickblick der Teilnehmerin und des SAG PPP-Mitglieds Doris Felber:

Im September lud die SAG PPP zu einem Fachaustausch mit Theorie-Input in Zirich ein. Es kam diesmal eine klei-
ne Gruppe von Teilnehmerlnnen, die interessiert der Prasentation von Cristina Staub lber nonverbale Kommuni-
kation und Aktuellem aus der Berufspolitik zuhérten.

Bezliglich Berufspolitik erfuhren wir, dass die «Physiotherapy in Mental Health» auf internationaler Ebene gut
vernetzt ist, aber dass auf nationaler Ebene insbesondere bei physioswiss und bei den Kostentrdagern noch viel
Informations- und Sensibilisierungsarbeit notig ist. Patienten mit Schlafstérungen, Depressionen oder Medika-
mentenabhangigkeit leiden sehr oft auch unter Schmerzen und kommen zu uns in die Therapie. Da ist es sehr
wichtig, dass Physiotherapeutinnen die psychischen Probleme erkennen und angemessen damit umgehen kon-
nen. Deshalb tritt die SAG PPP vermehrt mit den Ausbildungsinstituten in Kontakt, um bereits in der Physiothera-
pie Grundausbildung diese Themen anzusprechen.

Die nonverbale Kommunikation tragt entscheidend dazu bei, ob sich Patienten in der Therapie wohl fiihlen. Dies
fangt schon damit an, wie die Praxis draussen angeschrieben ist und wie der Wartebereich gestaltet ist. Erst dann
trifft der Patient auf die TherapeutIn, die mit ihrer Kleidung, ihrer Haltung und ihren Worten auf ihn wirkt. Wah-
rend der Therapie-Sitzung entsteht zusatzlich zum Gesprach auch Kommunikation Gber die Hande und Uber die
Art der Ubungen, die ausgewahlt werden. So erzeugt zum Beispiel eine Partneriibung mehr Nihe, als wenn die
Therapeutin mit zwei Metern Abstand Instruktionen erteilt. Diese nonverbale Kommunikation hebt die Physiothe-
rapie deutlich gegenliber anderen Therapien ab.



Anschliessend wurde in zwei Gruppen zu beiden Themen rege diskutiert. Eine Zusammenfassung der Diskussio-
nen und die Prasentationen von Cristina Staub sind auf der Webseite der SAG PPP zu finden (www.sagppp.ch).

World PT Day 2018

Am 8. September 2018 fand der Internationale Tag der Physiotherapie, der World PT Day, statt. Das offizielle The-
ma von diesem Jahr war «physical therapy and mental health». Ziel war es, die Bedeutung der Physiotherapie
und physischer Bewegung im Zusammenhang mit der psychischen Gesundheit aufzuzeigen.

Die SAG PPP hat zusammen mit physioswiss eine Pressemitteilung zum World PT Day 2018 verfasst
(www.sagppp.ch).

Die Pressemitteilung wurde von den Medien leider nicht gedruckt. Die SAG PPP konnte somit das Thema nicht
der breiten Offentlichkeit zuganglich machen, aber immerhin ist es uns gelungen, dem Schweizer Physiotherapie
Verband physioswiss die Relevanz unserer Themen aufzeigen.

PHYSICAL THERAPY AND MENTAL HEALTH

Physical therapists work with people who may have depression alongside long-term health issues

20% of people living 33% of people 38% of people with

with osteoarthritis have affected by a stroke have frailty have depression
depression or anxiety depression

N menstor et #worldptday

SAG PPP im Fokus

Die Zeitschrift physioactive ist die offizielle Verbandszeitschrift des Schweizer Physiotherapie Verbandes physios-
wiss. Im November 2018 publizierte der Verband erstmals eine Sonderausgabe zum Thema Psychiatrie. Die Zeit-
schrift erscheint mit einer Auflage von knapp 10'000 Exemplaren und ist die wohl wichtigste Lektiire der Physio-
therapeutinnen in der Schweiz.

Die SAG PPP geniesst in der Sonderausgabe von physioactive einen prominenten Auftritt. Diese Publikation kann
auch als Erfolg fur die Arbeit der SAG PPP angesehen werden und verdeutlicht, dass unsere Themen vermehrt in
den Fokus der Physiotherapie riicken. Die Sonderausgabe zum Thema Psychiatrie findet sich auf der Webpage
von physioswiss (www.physioswiss.ch).



https://www.sagppp.ch/clubdesk/www?p=1000019
https://www.physioswiss.ch/de/publikationen-medien/physioactive
https://www.sagppp.ch/clubdesk/www?p=1000033

An der letzten Generalversammlung der International Organisation of Physical Therapy in Mental Health
(IOPTMH), in Island, wurden drei neue Mitglieder in den Vorstand der Organisation gewahilt.

Nun setzt sich der Vorstand der IOPTMH wie folgt zusammen:
Michel Probst (Belgien, Prasident; bisher)
Liv Helvik Skjaerven (Norwegen, Vizeprasidentin; bisher)
Joanne Connaughton (Australien, Sekretarin; neu)
Emanuel Brunner (Schweiz, Kassier; neu)
Merja Sallinen (Finnland; neu)

Der Vorstand traf sich im September 2018 zur ersten Sitzung in Kopenhagen. Das primare Ziel des Vorstands ist
es, die Netzwerke der Organisation ausserhalb Europas zu starken und die Strukturen einer global vernetzten Or-
ganisation aufzubauen.

Aktuell arbeitet der Vorstand in Zusammenarbeit mit Fachexperten an einem «Policy Statement» der Physiothe-
rapie im Bereich Mental Health. Dieses Dokument soll der Umschreibung unseres Fachgebiets und zur Abgren-

zung zu anderen Fachgebieten der Physiotherapie dienen. Die erste Version des Policy Statements wird 2019 am
WCPT-Weltkongress in Genf prasentiert und diskutiert (siehe Ausblick).

Im Jahr 2019 freuen wir uns auf viele Highlights fiir die Physiotherapie in der Psychosomatik und Psychiatrie. Die
SAG PPP wird die Mitglieder fortlaufend auf die wichtigsten Veranstaltungen aufmerksam machen. Hier sind eini-

ge Hohepunkte bereits erwahnt:
Fachaustausch SAG PPP am 25. Januar 2019 in Bern

Aufgrund einer krankheitsbedingten Absage gibt es ein neues Programm fiir den nachsten Fachaustausch der SAG
PPP. Der nachste Fachaustausch findet am Freitag, 25. Januar 2019 an der Berner Fachhochschule (BFH) statt.

Thema: Schmerzerfassung mittels Dolografie — Diskussion tber die Chancen einer visuellen
Schmerzerhebung vs. dem salutogenetischen Umgang mit Schmerzen

Ort: Bern; Murtenstrasse 10, Raum 123

Termin: Freitag, 25.01.2019, 17.30 - 20.00

Leitung: M. Sanders, M. Mihlethaler & D. Watzek

Fiir den Fachaustausch haben wir eine kurze Prasentation einer Bachelorthesis geplant. Die einleitende Prasenta-
tion wird erganzt mit Gedanken zur Salutogenese. Wie immer werden wir eine Pause mit kleinen Snacks ein-
bauen, damit nach dem Vortrag genug Energie in die Diskussion fliessen kann. Wir méchten mit euch in einen
Austausch kommen (ber Erfahrungen zur Schmerzerhebung bzw. Uber den salutogenetischen Umgang mit

Schmerzpatientinnen und -patienten.



Mitgliederversammlung der SAG PPP

Die nachste Mitgliederversammlung der SAG PPP findet am 22. Marz 2019 um 17.30 Uhr in Liestal BS statt. Wei-
tere Infos folgen!

WCPT Kongress 2019 in Genf

Vom 10. — 13. Mai 2019 findet der internationale Kongress des Physiotherapie-Weltverbandes, der World Confe-
deration for Physical Therapy (WCPT), in der Schweiz statt.

In Genf werden bis 6'000 Teilnehmer erwartet. Bereits heute wissen wir: Das Thema «Mental Health» wird an
dem Kongress gut vertreten sein.

Die International Organisation of Physical Therapy in Mental Health (IOPTMH) organisiert voraussichtlich am
Samstag, 11. Mai, eine Networking Session zum Thema «Mental Health». Bei dieser Gelegenheit wird die Organi-
sation vorgestellt und das neu erstellte Policy Statement der IOPTMH prasentiert und diskutiert.

Am Montag, 13. Mai, ist das Focused Symposium der IOPTMH zum Thema «Mental Health» geplant. Das Sympo-
sium ist ein schoner Erfolg fiir die IOPTMH, denn von knapp 125 eigereichten Abstracts flir Symposien wurden
nur 25 ausgewahlt und ins wissenschaftliche Programm aufgenommen. Zusatzlich ist es Cristina Staub
(Vorstandsmitglied SAG PPP) gelungen, eine Discussion Session zum Thema Schlaf zu organisieren und den Schlaf
in die Networking Session der Gruppe «Health Promotion in Life and Work» (HPLW) einzubringen. Sie wird die
Discussion Session zusammen mit Margot Skinner, der Vize-Prasidentin WCPT, moderieren.

Die IOPTMH nutzt die Konferenz in Genf fir eine Generalversammlung der Organisation, das General Meeting
der IOPTMH. Diese Generalversammlung findet voraussichtlich am 10. Mai 2019 statt. Stimmberechtigt sind alle
Delegierten der IOPTMH Mitgliedslander, willkommen sind alle, die sich fiir die Ziele und Themen der IOPTMH
interessieren.

Die SAG PPP und die IOPTMH freuen sich lber viele Teilnehmer an diesem Kongress-Highlight vom Jahr 2019 in
Genf. Informationen zum Programm und Registrierung finden sich hier:

App zur Entspannung & Aktivierung fiir Psychosomatik-Patienten

Seit Juli 2018 bietet die kostenlose App «INSELhealth — psychosomatic» Informationen, Ubungen und Entspan-
nung fir zu Hause und unterwegs.

Ein Beitrag von Carmen Esch, Stv. Teamleiterin Physiotherapie, Physiotherapie C. L. Lory Haus, Institut fiir Physio-
therapie der Insel Gruppe in Bern

Patienten mit chronischen Schmerzen, Depressionen, Angst-Panik-Erkrankungen oder Kérperwahrnehmungssto-
rungen bendétigen immer wieder auch ausserhalb der Therapiezeit einen Impuls, um sich korperlich zu betatigen
oder bewusst zu entspannen. Fiir dieses Bediirfnis haben wir die kostenlose App «INSELhealth — pychosomatic»
entwickelt. Sie besteht aus einem Informations- und Aktivierungsteil und ermoglicht den Nutzern zudem, ihre
Aktivitaten selbst zu erfassen.

Im Informationsteil erfahrt der Patient mehr (ber die Unterschiede zwischen chronischen und akuten Schmerzen,
die Entstehung von Stress, die Bedeutung von Achtsamkeit sowie liber viele weitere Aspekte der Psychosomatik.
5


https://www.wcpt.org/wcpt2019

Aktivierung mit einfach angeleiteten Ubungen

Basis des Aktivierungsteils ist die Beantwortung von 25 Fragen aus den Fragebogen DASS, FABQ und EAI. Diese
Selbsteinschitzung fuhrt zu persdnlich angepassten Empfehlungen zur Entspannung und/ oder Aktivierung. In
einfach beschriebenen Bildern und Videos werden klassische Kraftiibungen und Ubungen aus der Basic Body A-
wareness Therapy sowie die Technik des Nordic Walkings erklart. Eine optimale Dosierung wird durch das Trai-
ningsjournal ersichtlich, das in drei Sparten unterteilt ist: Ausdauer, Kraft und Entspannung, welche in einem Bal-
kendiagramm dargestellt werden.

Auswahl zwischen verschiedenen Entspannungsiibungen

Mochte der Patient entspannen, hat er die Moglichkeit sich zwischen der Progressiven Muskelrelaxation nach
Jacobson, dem Bodyscan oder einer Fantasiereise zu entscheiden. In der nachsten Version der App kann der Pati-
ent bei der Entspannung nach Jacobson wahlen, ob sie mit oder ohne Musik erfolgen soll.

Durch eine Art Notfall Button «Jetzt Entspannen» auf dem Homescreen der App kann der Patient jederzeit eine
angeleitete Angst-Panik-Atmung im 2-4-2 Takt durchfihren.

Um den Zusammenhang von Stress und Schmerz sichtbar zu machen, wurde ein graphisches Schmerztagebuch
zur Verlaufskontrolle integriert. Der Nutzer hat die Moglichkeit, seine aktuellen Schmerzen und eine Stressein-
schatzung der letzten 24 Stunden auf einer Skala von 1-10 einzutragen. Die Ergebnisse kdnnen wdhrend den The-
rapiesitzungen mit dem Patienten besprochen werden.

Die App ist seit Juli im App Store und bei Google Play verfiigbar. Sie wurde bei Google bereits 56 und im App Store
127 Mal heruntergeladen. In der Praxis hat sich gezeigt, dass die Patienten vor allem die Entspannungsangebote
schatzen.

Achtsam bei sich und in Kontakt
Thea Rytz
Biicherrezension von Daniela Benz:

Das Buch «Achtsam bei sich und in Kontakt» von
Thea Rytz ist neu in 4. Auflage erschienen. Die
Arbeit von Thea Rytz und dieses Buch begleiten

mich seit 2006. Ich nehme das Buch immer wie-
der gerne zur Hand, lasse mich zu einer Ubung

inspirieren, oder lese im Theorieteil nach. Ich Thea Rytz Achtsam bei sich
habe das Buch mehrmals weitergeschenkt und und in Kontakt

weiterempfohlen. Emotionsregulation und Stressreduktion

. . . durch achtsame Wahrnehmung
Einen grossen Reichtum des Buches bildet der e

umfangreiche Ubungsteil. Er ist aufgeteilt in 32

Themen (Korperteile, Organe, aber auch The-

men wie Regenerieren, Schutz oder Leere). Die ‘l» hogrefe
Ubungen der einzelnen Themen sind in drei Stu-

fen unterteilt: 1. fir Ubungssituationen, 2. fiir den Alltag, und 3. fiir emotionale Stresssituationen. Neu kénnen
einige Ubungsanleitungen in Dialekt oder Hochdeutsch iiber einen Barcode direkt aufs Handy geladen und gehért
werden. Dies stellt einen grossen Gewinn dar. Die gesprochenen Anleitungen sind sehr einladend und bereichern
Bild, Zeichnung und Text der Ubungen. Theas Stimme |dt ein, regt an, gibt Orientierung und macht theoretisch
Erklartes erlebbar.



Thea Rytz hat flir die Neuausgabe den Theorieteil neu formuliert und erganzt. Besonders gut gefallt mir der Ab-
schnitt mit funf flr sie essentiellen Aspekten fiir die achtsame Wahrnehmung: Verankerung in der Gegenwart,
oszillierende Aufmerksamkeit, akzeptierendes Hinwenden, Innehalten vor dem Reagieren und freundliche Diszip-
lin. Die Praxis der achtsamen Wahrnehmung zur Regulation bei starken Emotionen ist vielfaltig mit Patientinnen-
Beispielen dokumentiert.

Kurz: Ein sinnliches Buch. Ein anregendes Buch. Orientierung gebend und einladend.

Ein praxisbezogener Artikel zum Thema Kopfschmerzen

Eine Publikation im Patientenmagazin von physioswiss (Physiomagazin, Herbst 2018, S. 4-8) bespricht die bio-
psycho-soziale, physiotherapeutische Behandlung von Kopfschmerzen:

Kann man auch im Bereich der Psychiatrie bei chronisch kranken Menschen von Palliative Care sprechen?

Link zur PowerPoint Prasentation «Palliative-Care-Ansatze bei schweren, chronischen psychischen Erkrankungen»
von PD Dr. med. Dr. phil. Manuel Trachsel. Die Prasentation fand anldsslich der Tagung Palliative Care und Psychi-
atrie des Forums Gesundheit und Medizin statt. Link:

Veranstaltungen der SAG PPP

Wann / Wo Titel Informationen
25.1.2019, Fachaustausch der SAG PPP Organisation: Prof. Dr. Dorte
17.30-20.00 Uhr. Schmerzerfassung mittels Dolografie — | Watzek.
Bfh, in Bern. Diskussion Uber die Chancen einer Vorstellung der Bachelorthesis
Murtenstrasse 10, visuellen Schmerzerhebung vs. dem durch M. Sanders, M. Mihletha-
Raum 123 salutogenetischen Umgang mit ler

Schmerzen Link:
22.3.2019, 16.00 - Mitgliederversammlung (MV) und Weitere Informationen folgen
20.00 Uhr, in Liestal | Fachaustausch der SAGPPP

Vor der MV findet ein Fachaustausch

statt.

Beginn Fachaustausch: 16.00 Uhr

Beginn MV: 17.30 Uhr



https://www.physioswiss.ch/media/3507/download/physiomag_2018_02_D.pdf?v=1
http://www.gesundheitundmedizin.ch/files/gesundheitundmedizin/pdf/Vortraege/MTrachsel_PC_ansätze_bei_psych_Erkrankungen_2018.compressed.pdf
https://www.sagppp.ch/clubdesk/www?p=1000035

Weiterbildungen und Veranstaltungen im Bereich der Physiotherapie in der Psychosomatik

Wann/Wo Titel Informationen

11.-15. Mai 2019 Body-Zen — BBAT und Zazen Beat Streuli, Marcel Steiner:
27.-31. Okt. 2019, im | Offen fir alle Interessierten

Lasalle Haus

4.-7. April 2019 BBAT Kurs C: Beat Streuli

Winterthur Basic Body Awareness Link:

(4 Tage) Assessmentseminar

8. November 2019, 2. Symposium «Integration von psy- Weitere Informationen fol-
Inselspital Bern, in chologischen Aspekten in die Physio- | gen!

Bern therapie»

Internationale Anlésse

10.-13. Mai 2019 in | Internationale Konferenz der World Informationen und Programm:
Genf Confederation for Physical Therapy
(WCPT)
12.-14.Mai 2020 in | Internationale Konferenz der IOPTMH | Die nachste internationale
Helsinki, Finnland Konferenz der IOPTMH wird
vom 12. Bis 14. Mai 2020 in
Finnland stattfinden.

|
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https://www.wcpt.org/wcpt2019
http://www.bodyawareness.ch/fileadmin/user_upload/Redaktion/Dokumente/Z_Body_Zen_BBAT_und_Zazen2019.pdf
https://www.lassalle-haus.org/
https://bodyawareness.us11.list-manage.com/track/click?u=8628745c0b50ef0a54127456e&id=8cd8ff18ca&e=d8f2be07ce

